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Niederschrift 
Öffentliche Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses 

DER STADTVERORDNETENVERSAMMLUNG 
DER UNIVERSITÄTSSTADT MARBURG 

 

Sitzungstermin: Dienstag, 27.11.2001 
Sitzungsbeginn: 17:04 Uhr 
Sitzungsende: 18:50 Uhr 
Ort, Raum: 35037 Marburg, Sitzungssaal Hohe Kante, Barfüßerstraße 

50, Eingang Hofstatt 

Anwesend sind:  
 
vom Haupt- und Finanzausschuss 
 
Herr Aab, Peter  SPD  
Herr Becker, Reinhold  SPD  
Herr Göttling, Dietmar  B 90 / Die Grünen  
Herr Heubel, Christian  CDU  
Herr Köster-Sollwedel, Henning  PDS/ML  
Frau Neuwohner, Elke  B 90 / Die Grünen  
Herr Rehlich, Jürgen  CDU  
Herr Röllmann, Jan-Bernd  FDP für Heinz Ludwig 
Herr Schüren, Norbert  SPD  
Herr Severin, Ulrich  SPD für Dr. Weinbach 
Herr Usinger, Alexander  CDU für Dr. Wulff 
 
Herr Ludwig, Heinz  MBL Entschuldigt 
Frau Weinbach, Dr. Kerstin  SPD Entschuldigt 
Herr Wulff, Dr. Reimer  CDU Entschuldigt 
 
 
vom Magistrat:  Oberbürgermeister Möller, Bürgermeister Vaupel und 

Stadtrat Dr. Kahle 
 

vom Ausländerbeirat: -- 

vom Kinder- und 
Jugendparlament: 

-- 

von der Verwaltung: die Herren Michel, Finger (Haupt-, Personal und Organisati-
onsamt), H. Hofmann (Rechnungsprüfungsamt), Braster 
(Rechtsamt), Hagenbring (Amt für Grünflächen, Umwelt und 
Naturschutz), Kauffmann, Herzog und Preis (Stadtkämmerei) 

 
Gäste: 

 
Herr Kühne (Stadtwerke Marburg GmbH & Co. KG) 

Der Vorsitzende Becker eröffnet die Sitzung und stellt fest, dass die Mitglieder des Aus-
schusses ordnungsgemäß geladen und in beschlussfähiger Anzahl erschienen sind. 

Vor dem Eintritt in die Tagesordnung werden dem Ausschuss noch folgende Tischvorlagen 
ausgehändigt: 
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- Genehmigung einer überplanmäßigen Ausgabe im Vermögenshaushalt 2001 = Hst. 
0201/9351 "Büromaschinen", die als Tagesordnungspunkt 6.1 aufgenommen wird 

 
- Genehmigung einer überplanmäßigen Ausgabe im Verwaltungshaushalt 2001 = Hst. 

1111/6505 "Büromaterial, Reisepässe u. a.", die als Tagesordnungspunkt 6.2 aufge-
nommen wird 

 
- „Offensive für Kinderbetreuung“ (Vorgriff auf den Haushalt 2002), die als Tagesord-

nungspunkt 6.3 aufgenommen wird 
 
Zum Tagesordnungspunkt 3 (Marburger Ortsrecht) wird dem Ausschuss eine erneuter Ab-
druck ausgehändigt, da die ursprüngliche Vorlage durch den Magistrat verändert wurde. 
 
Im Weiteren wird dem Ausschuss durch den Bürgermeister mitgeteilt, dass der Tagesord-
nungspunkt 6 (Rückabwicklung der Marburger Klärwerke GmbH) bis zur nächsten Sitzung 
vertagt wird. 
 
Auch weist der Vorsitzende Reinhold Becker die Anwesenden auf die Sondersitzung des 
Ausschusses am 4. Dezember 2001 im Stadtverordnetensitzungssaal hin. 
 
Da niemand widerspricht, wird so verfahren. 
 
Anschließend wird die Tagesordnung wie folgt abgehandelt: 
 
TOP 1 Genehmigung der Niederschrift der Sitzung vom 23. Oktober 2001 
  

Gegen die Niederschrift bestehen keine Einwände. 
 

TOP 2 Marburger Ortsrecht 
hier: Friedhofsgebührenordnung der Universitätsstad t Marburg 
 
Vorlage: VO/0350/2001(2) 

  
 Der Ausschuss empfiehlt einstimmig, der Vorlage zuzustimmen. 
 

TOP 3 Marburger Ortsrecht 
hier:  1. II. Nachtrag zur Satzung über Sondernutzunge n an  
  öffentlichen Straßen in der Universitätsstadt Mar burg  
  sowie 
 2. Neufassung des Gebührenverzeichnisses zur Satzung  über  
  Sondernutzungen an öffentlichen Straßen in der  
  Universitätsstadt Marburg 
 
Vorlage: VO/0380/2001(2) 

  
Der Vorsitzende Reinhold Becker weist die Anwesenden auf die zu Beginn der 
Sitzung ausgelegte und durch den Magistrat geänderte Vorlage hin. 
 

  Der Ausschuss empfiehlt bei Gegenstimme der Zählgemeinschaft (FDP, 
 BfM und MBL) ansonsten einstimmig, der Vorlage zuzustimmen.  
 

 Der Stadtverordnetete Röllmann beantragt die AUSSPRACHE . 
 



 - 3 - 

  Ausdruck über ALLRIS vom: 08.08.2008 
  Seite: 3/5 
 

 
TOP 4 Wirtschaftsplan 2002 und Finanzplan der Stadtw erke Marburg GmbH & Co. 

KG 
 
Vorlage: VO/0539/2001 

  
Der Stadtverordnete Köster-Sollwedel sieht Unklarheit hinsichtlich des Verfahrens 
für die Stadtverordentenversammlung. 
 
Durch die Stadtverordneten Göttling und Severin wird folgender geänderter Be-
schlusstenor zur Abstimmung vorgeschlagen: 
 
„Die Stadtverordnetenversammlung nimmt den Wirtschaftsplan 2002 und den 
Finanzplan der Stadtwerke Marburg GmbH & Co. KG zustimmend zur Kenntnis.“ 
 

  Der Ausschuss empfiehlt bei Enthaltung der PDS/ML ansonsten  
 einstimmig, diesem  geänderten Beschlussvorschlag zuzustimmen. 
 

 Der Stadtverordnete Köster-Sollwedel beantragt die AUSSPRACHE . 
 

TOP 5 Änderung der Satzung der Sparkasse Marburg-Bie denkopf 
 
Vorlage: VO/0512/2001 

  
  Der Ausschuss empfiehlt einstimmig, der Vorlage zuzustimmen. 
  
TOP 6 Rückabwicklung der Marburger Klärwerke GmbH 

 
Vorlage: VO/0541/2001 

  
Die Vorlage wurde zu Beginn der Sitzung durch den Bürgermeister bis zur De-
zember-Sitzung zurückgestellt. 

  
TOP 6.1 Genehmigung einer überplanmäßigen Ausgabe i m Vermögenshaushalt 

2001 
hier: Hst. 0201/9351 'Büromaschinen' 
 
Vorlage: VO/0578/2001 

  
 Der Haupt- und Finanzausschuss beschließt einstimmig: 

 
Gemäß § 100 Abs. 1 HGO wird unter Anerkennung der Unabweisbar-
keit der Leistung einer überplanmäßigen Ausgabe bei folgender Haus-
haltsstelle zugestimmt: 

 
0201/9351 „Büromaschinen“    34.000 DM 

 
Die Deckung der Mehrausgabe erfolgt durch Mehreinnahmen bei der 
Haushaltsstelle 6170/3610 „Zuweisung vom Land“. 

 
 Der Stadtverordnetenversammlung ist hiervon nachträglich Kenntnis zu 
 geben. 
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TOP 6.2 Genehmigung einer überplanmäßigen Ausgabe i m Verwaltungshaushalt 

2001 
hier: Hst. 1111/6505 'Büromaterial, Reisepässe u. a .' 
 
Vorlage: VO/0565/2001 

  
 Der Haupt- und Finanzausschuss beschließt einstimmig: 

 
Gemäß § 100 Abs. 1 HGO wird unter Anerkennung der Unabweisbar-
keit der Leistung einer überplanmäßigen Ausgabe bei folgender Haus-
haltsstelle zugestimmt: 

 
1111/6505 „Büromaterial, Reisepässe u. a."  65.000 DM 

 
Die Deckung der Mehrausgabe erfolgt durch Mehreinnahmen bei der 
Haushaltsstelle 1111/1010 „Verwaltungsgebühren". 

 
 Der Stadtverordnetenversammlung ist hiervon nachträglich Kenntnis zu 
 geben. 

  
TOP 6.3 'Offensive für Kinderbetreuung' 

hier: Vorgriff auf den Haushalt 2002 
 
Vorlage: VO/0575/2001 

  
 Der Haupt- und Finanzausschuss beschließt einstimmig: 

 
Die Stadt Marburg beteiligt sich an der „Offensive für Kinderbetreuung" 
des Hessischen Sozialministeriums. Die Beteiligung geschieht in der Wei-
se, dass dem Eltern-Kind-Verein ein Zuschuss für den Umbau und die 
Ausstattung einer Wohnung für eine Gruppenbetreuung bis zur Höhe von 
bis zu 13.200 € in Aussicht gestellt wird. 

  
 Die Mittel sollen im Haushalt 2002 bereitgestellt werden. 

  
TOP 7 Anträge der Fraktionen 
  
TOP 7.1 Antrag der Fraktionen Bündnis 90/Die Grünen  und SPD betr. Diesel-Konzept  

 
Vorlage: VO/0483/2001 

  
  Der Ausschuss empfiehlt gegen die Stimmen der CDU ansonsten ein-

 stimmig, der Vorlage zuzustimmen.   
  
TOP 7.2 Antrag der PDS/ML-Fraktion betr. Krieg gege n Afghanistan 

 
Vorlage: VO/0503/2001 

  
  Der Ausschuss empfiehlt mit den Stimmen von SPD, 1 Stimme der 

 Grünen, CDU und  Zählgemeinschaft (FDP, BfM und MBL) gegen die 
 Stimme der PDS/ML und 1 Stimmenthaltung der Grünen, die Vorlage 
 abzulehnen.  

  
Der Stadtverordnete Köster-Sollwedel beantragt die AUSSPRACHE . 
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TOP 8 Kenntnisnahmen 
  
TOP 8.1 Genehmigung einer überplanmäßigen Ausgabe i m Verwaltungshaushalt 

2001 
hier: Hst. 3520/6530 'Internet' 
 
Vorlage: VO/0484/2001 

  
 Der Ausschuss nimmt die Vorlage zur Kenntnis. 
  
TOP 8.2 Genehmigung einer überplanmäßigen Ausgabe i m Verwaltungshaushalt 

2001 
hier: Hst. 1300/5500 'Unterhaltung der Fahrzeuge und  Geräte' 
 
Vorlage: VO/0449/2001 

  
 Der Ausschuss nimmt die Vorlage zur Kenntnis. 
  
TOP 9 Verschiedenes 
  
 Der Stadtverordnete Schüren beantragt für die Einbringung des Haushaltsplanes 

2002 die AUSSPRACHE.  
 

 
 
 
Marburg, 29. Nov. 2001 
 
 
Vorsitzender:        Protokoll: 
 
 
 
 
Reinhold Becker       Theobald Preis 
Stadtverordneter 
 


